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Die Welt des Mittelmeeres und der Tropen 

liegt in Stralsund hinter Klostermauern. 

Das frühere Katharinenkloster beherbergt 

heute als Naturkundemuseum die Vielfalt 

maritimen Lebens und zählt derzeit zu den 

fünf meistbesuchten Museen Deutschlands.

Beeindruckende Präparate wie das 15 Meter 

lange Skelett eines gestrandeten Finnwals 

gehören zu den Höhepunkten. Wissenswertes 

aus der Geschichte der Fischerei wird 

vermittelt. Besonders beliebt sind natürlich 

die vielen Meeresbewohner in zahlreichen 

Aquarien: harmlos wirkend oder gefährlich, 

unscheinbar oder in exotischen Farben 

schillernd. 

Die typisch orange-weißen Anemonenfische 

mögen schließlich nicht nur Kinder. 

Stralsund
Deutsches Meeresmuseum

Am Katharinenberg 14 – 20
18439 Stralsund
Telefon: 03831 / 2650210
www.meeresmuseum.de

Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober 
10 bis 18 Uhr
November bis April 
10 bis 17 Uhr
Sylvester und Neujahr 
10 bis 15 Uhr 
24. Dezember geschlossen 

Eintritt:
7,50 € / 5 € 
Familienkarte
(2 Erw. + 1 Kind) 17 € 
(2+2) 19 €
Kombitickets mit anderen 
Standorten des Meeres-
museums

Parken kostenpflichtig, 
Tiefgarage am Theater

Und dann erst das riesige Schildkrötenbecken: 

Hinter 21 Zentimeter dickem Acrylglas gleiten 

die gepanzerten Tiere vorbei und können über 

und unter der Wasseroberfläche beobachtet 

werden.

Wer es noch genauer wissen will, darf 

zwischen einer Vielzahl von Führungen für 

unterschiedliche Altersklassen und Interessen 

wählen. Per Audioguide kann sich zudem 

jeder seine individuelle Führung zusammen-

stellen.
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Das 2008 eröffnete Ozeaneum will seine 

Besucher auf eine Unterwasserreise in die 

nördlichen Meere entführen. Es gibt fünf 

Dauerausstellungen – über Weltmeer und 

Ostsee, die Meeresforschung und ein 

spezielles »Meer für Kinder«. Etwas Einmaliges 

erwartet Kinder und Erwachsene in der Halle 

mit den Riesen der Meere. Künstler haben 

Wale, Mondfisch, Mantarochen und einen 

Riesenkalmar in Originalgröße täuschend echt 

nachgestaltet. Und zu den Klängen von Wal-

gesängen gleiten die riesenhaften Gestalten 

nun scheinbar durch die 30 Meter lange Halle.

Das größte Aquarium des Ozeaneums ist 

das Schwarmfischbecken, in dem unvorstell-

bare 2,6 Millionen Liter Wasser nebst dem 

Schwarm Makrelen, einem Hai und ein paar 

Rochen Platz haben. 

Besonders beliebt sind auch die possierlichen 

Bewohner des Pinguin-Felsens auf der Dach-

terrasse. Es lohnt sich übrigens durchaus, sich 

nach den Fütterungszeiten der verschiedenen 

Ozeaneums-Bewohner zu erkundigen.

Stralsund
Ozeaneum

Hafenstraße 11
18439 Stralsund
Telefon: 03831 / 2650677
www.ozeaneum.de

Öffnungszeiten:
Juni bis September 
9.30 bis 21 Uhr
Oktober bis Mai 
9.30 bis 19 Uhr
Sylvester und Neujahr 
10 bis 15 Uhr 
24. Dezember geschlossen 

Eintritt:
14 € / 8 €
Familienkarte 
(2 Erw.+1 Kind) 31 €
(2+2) 34 €
Kombitickets mit anderen 
Standorten des Meeres-
museums

Parken kostenpflichtig im 
Parkhaus
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Die älteste Kirche von Stralsund ist zugleich 

das prächtigste Sakralbauwerk der Stadt. 

Der Hallenbau mit den Doppeltürmen wartet 

mit einer ganzen Reihe von Besonderheiten 

auf. Am bekanntesten ist die original 

restaurierte Buchholzorgel von 1840, eines 

der größten erhaltenen Instrumente aus der 

Werkstatt des Berliner Orgelbauers. Hinter 

dem Hochaltar steht die wohl älteste plasti-

sche Figur von Stralsund: Anna Selbdritt 

wurde um 1290 geschaffen. In ihrer Nähe 

hängt die älteste astronomische Uhr des 

Ostseeraums. Sie entstand 1394 unter 

der kundigen Hand von Nikolaus Lilienfeld. 

Einmalig ist auch das Reliefbild des Riga-

fahrergestühls mit Szenen der Pelztierjagd.

Stralsund
Kirche St. Nikolai

Alter Markt
18439 Stralsund
Telefon: 038331 / 297199
www.nikolai-stralsund.de

Öffnungszeiten:
April, Mai, September, 
Oktober 
Mo bis Sa 9 bis 18 Uhr
Juni bis August 
Mo bis Sa 9 bis 19 Uhr
November 
Mo bis Sa 10 bis 17 Uhr
Dezember bis März 
Mo bis Sa 10 bis 16 Uhr
Sonn- und feiertags 
13 bis 16 Uhr

Eintritt: 2 €

Parken kostenpflichtig, 
Tiefgarage am Theater

Der 1735 fertiggestellte Hauptaltar trennt die 

Kirche wie ein Lettner in zwei Räume. 

Er wurde nach einem Entwurf des preußisch- 

königlichen Oberbaudirektors Andreas 

Schlüter gearbeitet. Den Hochaltar stellten 

Stralsunder Handwerker um 1430 her. 

Zur Blütezeit der Hanse gab es 56 Altäre in 

St. Nikolai, einige wenige blieben erhalten 

und erzählen von den Handelsverbindungen 

rund um die Ostsee.
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Es wurde bereits 1858 gegründet und ist 

das älteste Museum von Mecklenburg-

Vorpommern. Allein die Räumlichkeiten des 

Kulturhistorischen Museums versetzen 

den Besucher um Jahrhunderte zurück, denn 

die Sammlung ist im früheren Katharinen-

kloster untergebracht, wo ständige Ausstel-

lungen zur Ur- und Früh- sowie zur Stadt-

geschichte eingerichtet sind. Kostbarstes 

Exponat ist der 16-teilige Goldschmuck von 

Hiddensee. Wertvolle liturgische Gerätschaf-

ten, Münzen und Siegel künden von der 

Blütezeit der Hanse. Teurer Hausrat, 

charakteristische Stralsunder Fayencen und 

prächtige Möbel vermitteln einem Eindruck 

vom Glanz vergangener Epochen. 

Neben Sonderausstellungen erwarten die 

Besucher auch interessante Führungen 

und zahlreiche Veranstaltungen im eindrucks-

vollen Remter des Klosters.

Stralsund
Kulturhistorisches Museum

Mönchstraße 25–27
18439 Stralsund
Telefon: 03831 / 28790
www.stralsund.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis 17 Uhr
1. November bis 31. Januar 
Mo geschlossen
24. und 31. Dezember 
geschlossen

Führungen 
nach Voranmeldung

Eintritt:
6 € / 3 €
Familienkarte 14 €
Ermäßigung beim Besuch 
mehrerer Standorte des 
Kulturhistorischen Museums

Parken kostenpflichtig, 
Tiefgarage am Theater
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Das Museumshaus, ein weiterer Standort 

des Kulturhistorischen Museums, war 

ursprünglich ein Krämerhaus und wurde 

schon im 14. Jahrhundert gebaut. Es bietet 

einen spannenden Einblick in die wechselvolle 

Geschichte des Gebäudes, wovon beispiels-

weise die Reste eines barocken Kamins oder 

die Spuren von gotischer Malerei an einer 

der Holzbalkendecken zeugen. Die einzelnen 

Stuben atmen trotz sparsamer Möblierung 

den Geist längst verfl ossener Zeiten. 

Und wer bis zum obersten Speicherboden 

klettert, kann das original erhaltene Lasten-

aufzugsrad bewundern, mit dem der Kauf-

mann einst seine Waren hinaufhievte.

Stralsund
Museumshaus

Mönchstraße 38
18439 Stralsund
Telefon: 03831 / 28790
www.stralsund.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis 17 Uhr
1. November bis 31. Januar 
Mo geschlossen
24. und 31. Dezember 
geschlossen

Führungen 
nach Voranmeldung

Eintritt:
5 € / 2,50 €
Familienkarte 14 €
Ermäßigung beim Besuch 
mehrerer Standorte des 
Kulturhistorischen Museums

Parken kostenpfl ichtig, 
Tiefgarage am Theater

St. Jakobi ist eine der drei großen mittelalter-

lichen Pfarrkirchen Stralsunds. Nach lang-

wierigen Sicherungs- und Wiederaufbau-

arbeiten wurde die dreischiffi ge Pfeilerbasilika 

1996 als Kulturkirche neu eröffnet. Nun fi nden 

hier Musik- und Theateraufführungen, Kunst-

messen und andere Veranstaltungen statt. 

Den Hauptraum aber nimmt derzeit eine 

Ausstellung mit dem Werk Friedensreich 

Hundertwassers (1928 – 2000) ein. 

Mehr als 100 Grafi ken, Plakate, Fotos und 

textile Objekte werden – mit sparsam 

erklärenden Texten versehen – gezeigt.

Stralsund
Kulturkirche St. Jakobi

Jacobiturmstraße 28a
18439 Stralsund
Telefon: 03831/309696
www.kulturkirche.kdw-hst.de
www.hundertwasser-in-
stralsund.de

Öffnungszeiten:
21. Mai bis 27. Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr

Eintritt:
8 € / 5,50 €

Parken kostenpfl ichtig auf 
dem Neuen Markt
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Vom Parkplatz in Hagen pendelt ein Bus zum 

Nationalpark-Zentrum, so dass man rund eine 

¾ Stunde Fußweg sparen kann. 

Die Erlebnisausstellung am Königsstuhl bietet 

sowohl für Kinder als auch Erwachsene jede 

Menge Unterhaltung und gleichzeitig Wissens-

wertes über den kleinsten Nationalpark 

Deutschlands und das UNESCO-Weltnaturerbe 

»Alte Buchenwälder«.

Die Besucher können mit vier verschiedenen 

Audio-Touren (darunter eine speziell für 

Kinder) auf Expedition gehen. 

Stubbenkammer 
Nationalpark-Zentrum KÖNIGSSTUHL

Eine Zeitreise vermittelt Fakten, viel darf 

angefasst und ausprobiert werden. 

Wie fühlt man sich unter einem autoschweren 

Findling? Wie fasst sich ein Gletscher an? 

Welches ist das größte Lebewesen der Erde? 

Und wie sieht ein Dachsbau von innen aus? 

Zudem sind ein echtes Mäusenest unter der 

Erde und die Kunstfertigkeit der Spinne zu 

bewundern. Für jeden ist etwas dabei, selbst 

für die Hungrigen. Das Bistro bietet frisch 

zubereitete Biokost aus der Region.
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Von Weitem fällt besonders die große Rutsche 

auf. Betritt man dann die Badelandschaft, sind 

es die vielen großen grünen Inseln im blauen 

Wasser, die ein Wohlgefühl in der 1000 Qua-

dratmeter großen Badelandschaft erzeugen. 

Das Wasser bietet 32 Grad, Liegen stehen 

unter einem dschungelähnlichen Blätterdach. 

Neddesitz
Jasmar Therme

Ein Kinderplanschbecken, ein Strömungska-

nal und Wasserduschen mit kräftigem Strahl 

garantieren Badespaß und Abwechslung. 

Wer es gern etwas kühler mag, schwimmt 

in den Außenbereich. Auf der grünen Wiese 

kann man sich an der frischen Luft in kusche-

lige Strandkörbe setzen. Langfristige Planung 

sichert einen Platz in einem Schwimmkurs 

oder bei der Wassergymnastik. Donnerstags 

dürfen die Babys mit ins große Becken.

Ein Imbiss gegen den Hunger, der häufig dem 

Baden folgt, kann im angeschlossenen Bistro 

eingenommen werden.

Neddesitz
18551 Sargard
Am Taubenberg 1
Telefon: 038302 / 97700
www.jasmar.de

Öffnungszeiten:
täglich 8 bis 22 Uhr
(letzter Einlass 21 Uhr)

Eintritt:
Erwachsene 11 € (3 Stunden), 
14 € (Tag)
Kinder 8 € (3 Stunden), 
10 € (Tag)
Familienkarte (2 Erwachsene 
und 1 Kind) 30 €
weitere Kinder je 6 €

Parken kostenlos 
gegenüber der Therme
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Im Frühjahr haben wir sehr häufig Ostwind. 

Der Westen Rügens und auch die Insel 

Hiddensee sind generell bei Ostwindwetter-

lagen ausgesprochen kalt – bedingt durch das 

kalte Seewasser. Wenn der Wind dann aber 

in entgegengesetzter Richtung über Rügen 

hinwegstreicht, gibt die Landfläche Wärme ab 

und die Luft kommt entsprechend angewärmt 

auf Hiddensee an. Die Temperaturunterschiede 

sind manchmal richtig krass. Da kann Hidden-

see schon 20 bis 22 Grad haben, während 

Göhren, Juliusruh oder Binz gleichzeitig 

gerade mal auf 14 bis 15 Grad kommen.

Die Sommerwärme des Ostseewassers 

beschert Hiddensee außerdem oft einen wohl-

temperierten Herbst. Wenn anderswo bereits 

Reif die Wiesen überzieht, streicht über 

die Insel noch die laue Brise vom nur langsam 

abkühlenden Wasser. Ein klares Votum für den 

Oktober als Reisezeit.

Kleine Wetterkunde West-Rügen
von Stefan Kreibohm, meteomedia Wetterstudio Hiddensee
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